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  Vorstand 

EEddiittoorriiaall  
 
 
Liebe Vereinsmitglieder*innen, 
nach nunmehr 12 Jahren werde ich aus 
dem Vorstand der Leher Turnerschaft 
ausscheiden.  
Diese Zeit war wirklich sehr schön. Im 
Präsidium bin ich tatsächlich der 
Dienstälteste und daran sieht man auch, 
dass es Zeit wird für etwas Neues bzw. 
für neue Ideen.  
In den 12 Jahren ist im Verein viel 
passiert. Wir konnten fast alles was wir 
uns vorgenommen haben umsetzen. 
Ebenso haben wir viele neue 
Abteilungen dazu gewinnen können. 
Darauf können wir alle stolz sein. Wir 
konnten auch viele sportliche Erfolge 
feiern. Ich denke da nur an den DFB 
Pokal in 2017. 
Mein Aufgabengebiet war die 
Öffentlichkeitsarbeit wozu sowohl die 
Leher Notizen, die Homepage, die 
sozialen Medien und natürlich auch die 
Printmedien gehörten. Ich war in dieser 
Zeit in alle Themen rund um den Verein 
eingebunden und durfte 
mitentscheiden.  
Meine Nachfolgerin wird Jacqueline 
Stransky. Sie gehört bereits zum 
Vorstand der Leher Turnerschaft und 
wird nun ins Präsidium aufrücken.  
Nun werde ich die Dinge ein bisschen 
aus der Ferne beobachten und bleibe 

dem Verein natürlich als Mitglied 
erhalten und stehe immer mit Rat zur 
Verfügung. 
Will es aber auch nicht vergessen, mich 
bei meinen Vorstandskollegen zu 
bedanken. Es war sicher nicht immer 
alles einfach mit mir gewesen, aber es ist 
alles immer zum Wohle des Vereins und 
der Mitglieder entschieden worden.  
Ebenso bedanke ich mich bei den 
Mitgliedern der Leher Turnerschaft, die 
mich über die Jahre immer in meiner 
Arbeit bestätigt haben und auch gestärkt 
haben. 
 
Mit sportlichem Gruß 
 

Detlef Hajman  
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Redaktion

Liebe Leserinnen und Leser, 
seit einigen Jahren betreuen das 
derzeitige Redaktionsteam Detlef 
Hajman, Tanja Butschkadoff und 
Nina Lührs die Leher Notizen. Es 
hat uns sehr viel Spaß gemacht, 
die Leher Notizen zu erstellen. 
Danke für die vielen Berichte und 
tollen Bilder. Doch nun ist es an 
der Zeit, dass wir uns verabschie-
den. 
Volker Schmidt wird die Leher No-
tizen ab der nächsten Ausgabe 
betreuen. Wir wünschen Volker 
viel Erfolg und gutes Gelingen.

Kontaktdaten:
Tel.: 01795395092
lehernotizen@gmail.com

Viel Spaß beim Lesen der Leher 
Notizen!

Die Redaktion
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Veranstaltungstermine der Leher Turnerschaft 2022 
 

14.05.2022 Klausurtagung  
26.05.-28.05.2022 Leher Sportwoche 
01.07.2022 Jahreshauptversammlung 
02.07.2022 Sponsorentag 
16.07.-29.07.2022 Ferienfreizeit 
28.08.2022 Sportabzeichentag 

   

 
Die Veranstaltungen finden im Vereinsheim oder auf der Anlage statt. 
 

18.09.2022 Sportmeile Bremerhaven
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Magistratsehrung: Willi Zander für sein Lebenswerk ausgezeichnet 
 

BREMERHAVEN. Die Tänzer:innen der TSG 
Bremerhaven und der Tanzschule Beer wa-
ren am Sonnabend beim Magistratsempfang 
zu Ehren des Bremerhavener Sports 
2020/2021 bei herrlichem Wetter im Schau-
fenster Fischereihafen die großen Gewinner. 
Erstmals fand die Veranstaltung seit über 70 
Jahren unter freiem Himmel statt. Nach zwei-
jähriger Pandemiepause wurden verdiente 
Funktionäre ausgezeichnet, die bereits 2020 
geehrt werden sollten. 
Einzelsportler:in des Jahres wurde erneut 
eine Hip-Hopperin. Denise Meyer löst Rike 
Jürgens ab, die 2019 zur Sportlerin des Jahres 
gewählt wurde. 
„Ich bin stolz und glücklich, dass sich meine 
Bemühungen ausgezahlt haben. Ich werde 
fleißig weitertrainieren, da man nie perfekt 
ist und freue mich auf die Weltmeisterschaf-
ten im Oktober. Es war echt schön, da es eine 
offene Veranstaltung war. So konnten meine 
Oma und mein Opa dabeisein“, freute sich 
die deutsche Meisterin 2021 im „Solo Electric 
Boogie“ mit dem Pokal in der Hand. Meyer 
setzte sich gegen Fußballprofi Gerrit Holt-
mann, Ema-Luisa Meyer (Rollkunstlaufen), 
Edgard Merkine (Karate), Ewald Kieck (Kanu) 
und Trampolin-WM-Teilnehmerin Mirja Ca-
rina Radfelder-Henning durch. 
Wenig später wurde auf der großen LED-
Wand von den Moderatoren Matthias Ber-
linke und Felix Behnert, Hallensprecher der 
Fischtown Pinguins, die Mannschaft des Jah-
res verkündet. Danach kannte der Jubel bei 
der A-Lateinformation der TSG Bremerhaven 
keine Grenzen, die sich gegen die Eishockey-
Profis, ein Karate-, Bowling- und Hip-Hop-
Team bei den Lesern der NORDSEE-ZEITUNG 
und Nord24 sowie einer Experten-Jury 
durchgesetzt hatte. 
„Wir sind megastolz, dass unsere Leistung 
anerkannt wurde. Wie alle anderen Sportler 
auch, sind wir mit viel Herzblut dabei. Für uns 

Tänzer ist der Lohn der Applaus des Publi-
kums. Das war ein stolzes Gefühl, als Team-
kapitän den Pokal für die Mannschaft in Emp-
fang zu nehmen. Als EM-Dritter wollen wir 
genauso weitermachen und es den Bremern 
immer schwerer machen. Am Ende der Sai-
son sind wir dank Disziplin, Fleiß und Tränen 
belohnt worden“, freute sich Marius Morck 
über den Titel, der den erkrankten Trainer 
Dirk Buchmann vertrat.  
Zuvor hatten Sportstadtrat Paul Bödeker, 
Landessportbund Geschäftsführerin Karoline 
Müller und Stadt-Sport-Bund Vizepräsidentin 
Sarah Ackermann die zu ehrenden Sportler 
begrüßt. „Die Stadt kann sich auf die Vereine 
und Sportler verlassen, aber auch die Sport-
ler auf die Stadt. Wir haben trotz Sparzwän-
gen immer versucht, bestmögliche Bedingun-
gen während der Pandemie hinzubekom-
men“, betonte Bödeker.  
„Moin, Bremerhaven. Ich freue mich hier zu 
sein. Das war eine fantastische Entscheidung. 
Heute stehen die Sportler im Mittelpunkt 
und können sich einer breiten Öffentlichkeit 
präsentieren, um wahrgenommen zu wer-
den“, fügte Müller den Worten ihrer Vorred-
nerin Ackermann hinzu. „Danke an die Funk-
tionäre, Ehrenamtlichen und Sportler:innen, 
die mit Teamgeist, Disziplin und ein wenig 
Glück wenige Rückschläge in der Coronazeit 
zugelassen haben. Junge Sportler, bleibt Vor-
bilder“, betont Ackermann, die auch Vorsit-
zende der Bremerhavener Sportjugend ist. 
„Die Fans und die Teams der Tänzer und Hip-
Hopper sind immer ein belebendes Element, 
da sie sehr sympathisch sind. Das Wetter hat 
uns optimal in die Karten gespielt. Es war 
eine entspannte Atmosphäre.  
Gerade wegen der Coronazeit kann ich mir 
vorstellen, dass wir in Zukunft weiter am O-
pen-Air-Format festhalten werden“, betont 
Sportamtsleiter Stefan Axmann. 
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„Die Magistrats-Ehrung Outdoor durchzufüh-
ren, war eine geniale Entscheidung. Alle wa-
ren begeistert. Dennoch warten wir mal wei-
tere Meinungen ab“, fügte Sportstadtrat Paul 
Bödeker hinzu. 
Jens Ennen, der als Mitarbeiter im Sportamt 
seit 1990 die großen Events des Bremerhave-
ner Sports organisiert, wurde mit 24 weite-
ren Vereins-Funktionären ausgezeichnet. 
„Die WM-Trampolin-Kür von Mirja Carina 
Radfelder-Henning vom OSC Bremerhaven 
war spektakulär. Alle Sportler waren gut ge-
launt und zufrieden. Die TSG A-Formation ist 
zurück und hat sich nach einem Kopf-an-
Kopf-Rennen gegen die Fischtown-Pinguins 
durchgesetzt“, so Ennen, der seit 2003 bis 
heute Tischtennis-Abteilungsleiter des 
Geestemünder TV ist. 
„Es hat Spaß gemacht. Ein wenig gestört ha-
ben nur die Sonne und der leichte Wind“, 
sagte Mirja Carina Radfelder-Henning nach 
ihrem „Höhenflug“ mit Drehungen, Schrau-
ben und Doppel-Salti. „Das war eine tolle 
Show. Wir alle sind stolz auf unsere Bremer-
havenerin WM-Teilnehmerin in Baku. 
Weitere Live-Vorführungen von den Boxern 
und Hip-Hoppern konnten auf der großen 
LED-Wand verfolgt werden. Zusätzlich Video-
filme von den Sportlern und Vereinen, ange-
fangen mit der Einspielung des „Sportler-Eh-
rungs-Trailers“, der die Vielfalt der Sport-
stadt Bremerhaven widergespiegelt. 
Geehrt wurden 85 Bremerhavener Sportler 
aus zehn verschiedenen Sportarten, die bei 
deutschen Meisterschaften, Europameister-
schaften und Weltmeisterschaften in den 
Jahren 2020 und 2021 eine Medaille gewon-
nen hatten sowie die dänischen Eishockey-
Nationalspieler Niklas Andersen, Christian 
Wejse und Phillip Bruggisser der Fischtown 

Pinguins für die Teilnahme an den Olympi-
schen Winterspielen in Peking. 
Mit der Vereins-Ehrung ausgezeichnet wur-
den der Weser-Boxring für 75 Jahre Boxsport 
sowie Integrations- und Sozialarbeit. Der REV 
Bremerhaven für seine aufwendige und vor-
bildliche Jugendarbeit im Eishockeysport so-
wie die TSG Bremerhaven und Tanzschule 
Beer für die Ausrichtung der Hip-Hop-Welt-
meisterschaften 2019 in der Stadthalle. 
Neben den Funktionären, die mindestens 15 
Jahre ehrenamtliche Vorstandstätigkeiten 
geleistet haben, wurden mit Joachim Lenz 
(ERC Bremerhaven, Kulissenbauer), Horst 
Hüller (TSV Wulsdorf, 54 Jahre in verschiede-
nen Funktionen) und Andreas Schmiedel (FC 
Sparta, Platzwart) als „stille Helfer“ geehrt, 
die sich nicht in den Vereinsvorständen, son-
dern als Helfer im Hintergrund engagieren. 
„Horst Hüller zu ehren war für mich eine Her-
zensangelegenheit, da mich Horst kennt, 
seitdem ich Windeln getragen habe“, 
scherzte der 42-jährige Behnert, der kurz 
nach seiner Geburt bei der TSV Wulsdorf Mit-
glied wurde. Des Weiteren wurden fünf 
junge Erwachsene zwischen 16 und 27 Jahren 
im Rahmen der Jugendehrung geehrt. Nach 
Boxer Albert Fahlbusch und Tänzer Helmut 
Beer wurde Fußballer Wilfried Zander von 
der Leher Turnerschaft für sein Lebenswerk 
„Ein Leben für den Fußballsport“ ausgezeich-
net.  
Unter anderem als Zweitliga-Spieler des OSC 
Bremerhaven, Verbandstrainer des Bremer 
Fußball-Verbands, DFB-Auswahltrainer (U18, 
U19, U20), als U21-Nationaltrainer unter 
Werder-Legende Dieter Eilts sowie als Vor-
standsmitglied der Leher TS und JFV Bremer-
haven. 
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„Ich bin stolz darauf, dass ich erst als dritte 
Person für den Bereich Fußball mit dem Le-
benswerk ausgezeichnet worden bin. Leider 
ist die Volkssportnummer eins in Bremer-
haven ins Hintertreffen geraten. Insgesamt 
hat mir der Sport mit seinen Facetten viel ge-
geben. Ich habe viele Länder gesehen und 
nette Menschen kennengelernt. Ich bin de-
mütig dankbar, dass ich das erleben durfte. 
Jetzt genieße ich die Zeit mit meiner Frau 

Susanne und meinen Kindern Inga, Dennis 
und Stephen und freue mich auf die LTS-Feri-
enfreizeit Mitte Juli in Verden. Insgesamt war 
die Outdoor-Ehrung eine gelungene Sache.“, 
sagte der 66-Jährige beim Abschlussgetränk 
im Schaufenster Fischereihafen.  
 
Text: Volker Schmidt 
Foto: Karoline Müller, GF Landessportbund 
Bremen 

 
 

Willi, Fiete, Rainer, Volker und Stephan 
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LTS Klausurtagung 
 
Endlich wieder Klausurtagung. Nach 
zwei Jahren Coronapause trifft sich der 
Gesamtverein zur Jahresplanung. Dieses 
Mal allerdings nicht in der Jugendher-
berge in Verden, sondern auf der LTS 
Sportanlage in der LTS Arena. Pünktlich 
um 10:00 Uhr waren alle geladenen 
Gäste erschienen und unser Vereins-

präsident konnte die Veranstaltung er-
öffnen und begrüßte die Gäste. 
Über den Tag wurden viele Programm-
punkte erfolgreich abgearbeitet und 
viele neue Aufgaben verteilt. Natürlich 
war die ganze Zeit für das leibliche Wohl 
gesorgt und gegen Abend gab es noch 
ein gemeinsames Beisammensein. 
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Jahreshauptversammlung der Leher Turnerschaft 
 
Am Freitag, dem 01.07.2022 hatte die Leher 
Turnerschaft ihre turnusgemäße Jahres-
hauptversammlung. 
Bei bestem Wetter waren viele Mitglieder 
gekommen und so konnten wir pünktlich um 
19:30 Uhr starten. Viele Mitglieder konnten 
auch in diesem Jahr wieder geehrt werden. 
Nach den Ehrungen gab es dann einiges zu 
wählen. 
Im Amt wurden bestätigt und wiederge-
wählt: 
Ronald Neidel, Vizepräsident Finanzen 
Edda Spinck, Beisitzerin Frauen 
Dieter Pawlik, Beisitzer Senioren 
Wilfried Zander, Beisitzer Vereinsentwick-
lung 
Susanne Zander, Beisitzer in Inklusion 

 
Neu gewählt wurden: 
Siegward Voß, Vizepräsident Organisation 
Jacqueline Stransky, Vizepräsident Öffent-
lichkeitsarbeit 
Eva Bläsen, Beisitzer in Social Media 
Michael Theulieres, Revisor 
 
Ebenso wurden alle Abteilungsleiter bestä-
tigt. 

 
Ehrungen: 
 
25 Jahre 
Jürgen Fahlbusch 
Vera Helmke 
Heiko John 
Marlies John 
Markus Kieck 
Natalie Koop 
Maren Neidel 
Alja Steinlein 
Jörg Stransky 
Marita Stransky 

Anke Töpfer-Penning 
 
40 Jahre 
Imke Koop 
Klaus Meenzen 
Ute Wischnewski 
 
50 Jahre 
Dieter Bötjer 
Uwe Gerstung 
Hans Hahn 

Renate Kraft 
Heike Tapper 
Susanne Zander 
Gisela Zeidler 
 
60 Jahre 
Harald Leckermeyer 
Manfred von Hassel 
 
65 Jahre 
Manfred Brenzel 

 

930 Jahre LTS- 
Mitgliedschaften  
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Sponsorentag 
 
Endlich war es wieder so weit. Am Sams-
tag, dem 02.07.2022 konnten wir nach 
zwei Jahren Pause wieder unseren 
Sponsorentag durchführen. Erstmals ha-
ben wir die neue Terrasse mit anliegen-
dem Spielplatz bei bestem Wetter nut-
zen können. Der Tag war gut besucht, es 
fanden viele interessante Gespräche 

statt. Abgerundet wurde der Tag mit ei-
nem gemeinsamen Grillbuffet und ei-
nem Gruppenfoto. 
 
Die Leher Turnerschaft bedankt sich auf 
diesem Wege für die tolle Unterstüt-
zung. Ohne Sponsoren wäre der Betrieb 
in der Form nicht möglich. 
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BMX 
 
 
Endlich wieder Rennluft schnuppern 
 
Endlich hat das Warten ein Ende. Nachdem 
die BMX-Rennen Serie, der Nord-Cup, in den 
letzten zwei Jahren nicht stattfinden konnte, 
wurde die diesjährige Saison in Vechta am 
09. April eröffnet. Für viele Fahrer waren es 
die ersten Rennen überhaupt. Jedoch hatten 
es die Anfänger aufgrund einer neuen Rege-
lung sehr schwer. Da die klassische Beginners 
Kategorie entfernt wurde, fuhren alle Starter 
einer Altersgruppe zusammen, egal ob An-
fänger auf ihrem ersten Rennen oder Profis 
mit Erfolg im internationalen Wettkampf. Da-
her konnten viele ihre sportlichen Ziele nicht 
erreichen. Doch das BMX Race steht für mehr 
als nur sportliche Erfolge. Der Spaß kommt 
durch die Kameradschaft der Teamkollegen, 
die einem Mut machen, beratschlagen und 
unterstützen, um motiviert in das nächste 
Rennen starten zu können.  
Das Wochenende teilte sich in zwei Renn-
läufe auf. Insgesamt gingen am Samstag 197 
und am Sonntag 179 Fahrer an den Start. 
Deutlich weniger als in den Jahren zuvor, wo 
oftmals an die 400 Teilnehmer angetreten 
sind. Die jüngste Teilnehmerin des Wochen-
endes, Jette, hatte Mühe mit ihren 4 Jahren 
die Bahn zu meistern. Doch durch die Hilfe 
der Mitstreiter und der Unterstützung der 
Besucher schaffte sie es und konnte zum Ab-
schluss stolz mit einer Medaille die Heimreise 
nach Rödinghausen antreten.  
Die Witterungsbedingungen waren nicht op-
timal für einen Outdoor-Sport, doch bei 5 °C 
und Regenschauern, gingen sieben Phönix-
Racer vom LTS Bremerhaven an den Start. 
Leider machten sich die fehlenden Rennen 
und Trainingseinschränkungen der letzten 

zwei Jahre bemerkbar und die Bremerhave-
ner Fahrer konnten sich keinen Podestplatz 
erkämpfen. Der Routinefahrer Erik Kückens 
musste sich im Halbfinale geschlagen geben. 
Patrice Rossow, der in der gleichen Alters-
klasse antrat, konnte nach einem Sturz nicht 
in der Gruppe mithalten. Sebastian Drees, 
der seit 12 Jahren im BMX Sport tätig ist und 
für die Phönix-Racer schon, wie auch Erik Kü-
ckens, an der Weltmeisterschaft teilnahm, 
verpasste die Podestplätze in seiner voll be-
setzten Altersklasse nur knapp mit einem 4. 
und 6. Platz. Josi Segger, Keno Segger und 
Christian Rossow schafften es nach vielen 
spannenden Rennen nicht in die Finalläufe 
einzuziehen. Tom Schubert bestritt als einzi-
ger Phönix-Racer seine ersten Rennen und 
hat sich gegen die starke Konkurrenz wacker 
geschlagen, schaffte es aber, auch aufgrund 
der neuen Regelung, nicht in die nächste 
Runde vorzuziehen. Auch wenn Enttäuschun-
gen über die Resultate vorhanden waren, 
sind alle Fahrer froh, dass diese lange Pause 
endlich vorbei ist und dass das erste Rennen 
seit zwei Jahren von allen unverletzt über-
standen wurde. Positiv und mit neuen Erfah-
rungen warten alle gespannt auf das nächste 
Rennen in Hamburg am 28. und 29.05.2022.

 
  
 

Tom Schubert kämpft um Plätze. 



Fußball 
 
 

Bodenständig für den Fußball gearbeitet 
Wilfried Zander war der erste hauptamtliche Trainer des Bremer Fußball-Verbandes. 
Nach 32 Jahren geht der 65-jährige Bremerhavener jetzt in den Ruhestand. 
 
BREMERHAVEN. Die Pläne für seinen Ruhe-
stand hätte Wilfried Zander beinahe in die 
Tonne werfen können. Nach einer schweren 
Herzoperation musste der ehemalige Zweit-
liga-Kicker des OSC Bremerhaven insgesamt 
70 Tage im Krankenhaus verbringen. „Meine 
Chance, überhaupt durchzukommen, lag bei 
zehn Prozent. Das war nicht fünf vor zwölf, 
sondern schon nach zwölf“, denkt der Bre-
merhavener an die schwere Zeit zum Jahres-
wechsel zurück. Umso glücklicher ist der 65-
Jährige, dass er inzwischen wieder fit genug 
ist, um beim Bremer Fußball-Verband (BFV) 
eine ordentliche Übergabe an seinen Nach-
folger Mike Barten zu organisieren –Ende Ap-
ril hat „Willi“ nach 32 Jahren als hauptamtli-
cher Verbandstrainer seinen letzten Arbeits-
tag. 
Vor seinem Ruhestand musste der schei-
dende BFV-Verbandstrainer Wilfried Zander 
noch eine schwere Herzoperation meistern, 
von der sich der 65-Jährige aber erholt hat. 
Wer sich mit Zander unterhält, für den verge-
hen anderthalb oder zwei Stunden wie ein 
Fingerschnippen – so viele Anekdoten hat 
das Urgestein der Leher Turnerschaft zu er-
zählen. Mal geht es um seine Ausbildung zum 
Fußball-Lehrer, für die er zwölf Wochen bei 
Werder Bremen hospitieren und Trainer Otto 
Rehhagel, Assistent Karl-Heinz Kamp und 
Torwarttrainer Dieter Burdenski über die 
Schulter schauen durfte („Die drei, das war 
der ganze Trainerstab. Das hat heute jeder 
Bezirksligist.“), mal um seine Tätigkeit als Be-
rater beim früheren türkischen Erstligisten 
Ankaraspor („Wir wollten Leistungstests ein-
führen. Die, die das nicht wollten, waren die 
Spieler.“). 

Schwer vorstellbar, dass Zander noch vor ei-
nem Vierteljahr gesundheitlich in den Seilen 
hing, nach einer doppelten Lungenentzün-
dung und einem Eingriff an den Herzklappen. 
Er nahm insgesamt 18 Kilogramm ab, zog je-
doch in der Reha und anschließend nach der 
Rückkehr nach Hause eisenhart sein Trai-
ningsprogramm durch: „Wenn man aus dem 
Leistungssport kommt, ist ja das Gute, dass 
man sich quälen kann. Ich habe jeden Tag 
vier Stunden trainiert. Auf dem Ergometer, 
auf einem Wackelbrett, mit Therabändern.“ 
Inzwischen kann Zander wieder für den BFV 
arbeiten, ihm wäre es auch unangenehm ge-
wesen, aus dem Kranken- nahtlos in den Ru-
hestand zu wechseln. Für den Verband war 
der Bremerhavener deutlich länger als die 32 
Jahre tätig, die er hauptamtlicher Trainer 
war. Schon in den 1980er Jahren hatte Zan-
der als Spielertrainer der Landesauswahl sei-
nen legendären Vorgänger Heini Tünner-
mann vertreten, der nicht ins Ausland reisen 
mochte – zum Beispiel 1984 auf dem Afrika-
Trip, den die Bremer als Gewinner des Län-
derpokals (3:1-Endspielsieg gegen Bayern) 
vom Deutschen Fußball-Bund (DFB) spen-
diert bekamen. „Wir haben als deutsche 
AmateurNationalmannschaft gegen Gambia 
und Mauretanien gespielt. So richtig mit dem 
Adler auf der Brust“, denkt Zander gerne zu-
rück.

 



Fußball 
 
 
Früh die A-Lizenz erworben 
Als der DFB seinen Landesverbänden vor-
schrieb, hauptamtliche Verbandstrainer zu 
beschäftigen, fiel die Wahl beim BFV daher 
schnell auf Zander. Immerhin hatte der Bre-
merhavener früh die Trainerlaufbahn einge-
schlagen, die A-Lizenz erworben und schon 
mit 24 Jahren die erste Herrenmannschaft 
seines Heimatvereins LTS als Spielertrainer 
übernommen. Der ausgebildete Lehrer, der 
Sport, Geografie und Geschichte auf Lehramt 
studierte hatte, zog die Perspektive beim BFV 
vor und trat am 1. April 1990 – nach der Aus-
bildung zum Fußball-Lehrer an der Sport-
hochschule Köln mit Ex-Profis wie Felix Ma-
gath, Benno Möhlmann, Peter Nogly, Uwe 
Reinders und Jupp Tenhagen – seinen Dienst 
als erster hauptamtlicher Coach der Ver-
bandsgeschichte an. 
Auch beim BFV war Zander durchaus als Leh-
rer tätig, die Trainerausbildung gehörte zu 
seinen wichtigsten Aufgaben. Wenn man die 
CLizenzen dazurechnet, sind durch seine 
Hände wohl „2000 bis 2500“ angehende Trai-
ner gegangen – darunter auch prominente 
Namen wie die früheren Werder-Übungslei-
ter Alexander Nouri und Florian Kohfeldt. Es 
ärgert den 65-Jährigen, dass im Amateur- 
und Jugendbereich immer noch unlizenzierte 
Coaches unterwegs sind: „Früher war man 
ein guter Trainer, wenn man hoch gespielt 
hat, aber heute muss man auch fachlich was 
draufhaben. Und das muss über Stammtisch-
Wissen hinausgehen.“ 
Dass der Bremerhavener Fußball im Herren-
bereich nicht mal in der viertklassigen Regio-
nalliga vertreten ist, wurmt den früheren 
Zweitligaspieler ebenfalls. Als Vorstandsmit-
glied der Leher TS und des JFV Bremerhaven 
war Zander an zahlreichen Gesprächen zur 
Kooperation zwischen den Seestadt-Clubs 
beteiligt, aus denen er sich aber frustriert zu-
rückgezogen hat: „Konkurrenz ist erst mal 

nicht schlecht, aber es muss eine Mannschaft 
geben, die sich von den anderen absetzt, so 
wie es früher bei Bremerhaven 93 und auch 
beim OSC war. Aber das wird man nicht hin-
kriegen, weil es nicht gewollt ist.“ Wenn 
TuSpo Surheide den Aufstieg schafft und der 
OSC, LTS, der ESC Geestemünde und SFL Bre-
merhaven in der Bremen-Liga bleiben, wird 
es dort in der kommenden Saison fünf See-
stadt-Teams geben. Für Zander macht das 
keinen Unterschied, sein Urteil fällt hart aus: 
„Das ist alles eine Suppe. Es fehlt eine Mann-
schaft, die höher spielt und wo alle Topspie-
ler hinwollen.“ 
Den Adler auf der Brust hatte Zander nicht 
nur als Amateur-Nationalspieler, sondern 
auch als Co-Trainer in den JuniorenNational-
mannschaften. 15 Jahre lang diente der Bre-
merhavener als Assistent unter den Trainern 
Dixie Dörner, Rainer Bonhof, Hannes Löhr, 
Bernd Stöber, Erich Rutemöller und Dieter 
Eilts. Vor allem die Zeit bei der U21, an der 
Seite des Ex-Werder-Profis Eilts, ist in Erinne-
rung geblieben, denn zum Team gehörten 
spätere Stars und Weltmeister von 2014 wie 
Manuel Neuer, Bastian Schweinsteiger, 
Mesut Özil, Sami Khedira und Lukas Podolski. 
Zweimal wollte ihn der DFB fest nach Frank-
furt holen, doch mit Blick auf seine Frau 
Susanne und die Kinder Inga, Stephen und 
Dennis schlug Zander die Angebote aus. „Ich 
bin bodenständig, mir gefällt es hier. Ich 
hätte nach Frankfurt umziehen müssen, 
meine Frau hat mir auch grünes Licht dafür 
gegeben. Aber so eine Wochenendge-
schichte wollte ich nicht. Ich habe bei Kolle-
gen gesehen, dass das nicht funktioniert 
hat“, erzählt der scheidende BFV-Trainer. So 
musste sich auch sein Freund Eilts einen an-
deren „Assi“ suchen, als er bei Hansa Rostock 
anheuerte. „Ich habe ihm gesagt: Dieter, sei 
nicht böse, aber ich nicht.“ 

 

Fußball 
 
 
Die Ehrenämter bleiben 
Wenn Not am Mann ist, wird Zander dem 
BFV weiter unter die Arme greifen – mehr 
aber auch nicht. Der neue BFV-Trainer Mike 
Barten soll seine eigenen Akzente setzen 
können, ohne ständig mit seinem Vorgänger 
konfrontiert zu werden. An seinen Ehrenäm-
tern bei LTS, beim JFV, beim Bund Deutscher 
Fußball-Lehrer und beim Landessportbund 
wird Zander dagegen festhalten: „Ich bin ein 

Vereinsmensch, mir gefällt das.“ Und im Juni 
wird der BFV den Abschied seines ersten Ver-
bandstrainers feiern – natürlich in Bremer-
haven. „Ich bin über 30 Jahre lang nach Bre-
men gefahren, jetzt müssen die Bremer mal 
nach Bremerhaven fahren“, sagt Zander mit 
einem Lachen.  

Quelle: NZ, von Dietmar Rose  
Foto: Hartmann 

 

              
 
 
 



Fußball 
 
 
Die Ehrenämter bleiben 
Wenn Not am Mann ist, wird Zander dem 
BFV weiter unter die Arme greifen – mehr 
aber auch nicht. Der neue BFV-Trainer Mike 
Barten soll seine eigenen Akzente setzen 
können, ohne ständig mit seinem Vorgänger 
konfrontiert zu werden. An seinen Ehrenäm-
tern bei LTS, beim JFV, beim Bund Deutscher 
Fußball-Lehrer und beim Landessportbund 
wird Zander dagegen festhalten: „Ich bin ein 

Vereinsmensch, mir gefällt das.“ Und im Juni 
wird der BFV den Abschied seines ersten Ver-
bandstrainers feiern – natürlich in Bremer-
haven. „Ich bin über 30 Jahre lang nach Bre-
men gefahren, jetzt müssen die Bremer mal 
nach Bremerhaven fahren“, sagt Zander mit 
einem Lachen.  

Quelle: NZ, von Dietmar Rose  
Foto: Hartmann 

 

              
 
 
 



Fußball 
 
 
Die C II - Junioren der Leher TS bedankte sich bei ihrem großzügigen 
Sponsor 
 
Die Mannschaft der C2 der Leher TS und 
ihr Trainer Lutz Nau bedanken sich herz-
lich beim Restaurant Dolce Vita im 

Columbus Center für die Ausstattung mit 
neuen Trikots. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die E 3 der Leher TS bedankte sich bei ihrem großzügigen Sponsor 
 
Große Freude kam bei der Mannschaft auf als 
sie, dank eines großzügigen Sponsors, neue 
Regenjacken, Aufwärmshirts und Sport-

taschen in Empfang nehmen konnte. Als klei-
nes Dankeschön gab es dann von der Mann-
schaft einen LTS Schal. 
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Leher TS D I gewinnt Werder-Vereins-Regional-Cup 
 
Bei sonnigen 25 Grad fuhr unsere D1 
Mannschaft zum Qualifikationsturnier 
nach Bremen – Burg. Hier stand sie erst 
JSG Moor, Blumenthaler SV und der JFV 
Unterweser gegenüber. 
Im Finale traf die Mannschaft von Trai-
ner Jakub Obarek dann auf den VSK Os-
terholz Scharmbeck. Alle Spiele, bis auf 
JFV Unterweser (0:0), wurden klar ge-
wonnen. 
Die Abwehr stand sicher, das Mittelfeld 
war kreativ, mutig sowie spielfreudig 

und der Sturm, der mit Goalgetter Maxi-
milian Obarek zwei Hattricks erzielen 
konnte, war heiß auf Tore. 
Im Finale hat Lukas Boekhoff der Mann-
schaftsleistung dann die Krone aufge-
setzt, als er den Siegestreffer zum 1:0 
mit einem Volleyschuss aus einem Eck-
stoß verwandelte. 
Trainer Jakub Obarek war mit der Leis-
tung der Mannschaft als auch mit den 
anfeuernden Eltern sichtlich zufrieden. 
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Fußball 
 
 
U16 Kicker mit dem BFV in Duisburg 
 
In den vergangenen Tagen waren mit 
Keeper Julius Tiedemann und Mittel-
feldspieler Tayler Stöpke zwei lang-
jährige JFVer mit der Bremer Landes-
auswahl in Duisburg im Einsatz. Einzig 
das Spiel gegen die Auswahl Westfa-
len ging verloren. Grundsätzlich eine 
sehr ordentliche Leistung. 
Herzlichen Glückwunsch zur Nomi-
nierung und den Einsätzen in der Bre-
mer Landesauswahl.
 
 
 



Fußball 
 
 
1. Herren: Gut behauptet im Pokal 
 
BESSER INS SPIEL GEKOMMEN 
Da staunten die 1.700 Zuschauer in der 
Marko Mock Arena nicht schlecht. Die LTS 
zeigte vor allem in der ersten Hälfte, dass sie 
angetreten sind, um den Pokal zu holen. 
Nach Chancen hätte die erste Hälfte auch 3:1 
für die Blau-Weißen Jungs ausgehen können, 
denn einen Schuss von Adrian Janke aus 17 
Metern ließ Bremer SV-Keeper Malte See-
mann nach vorne abklatschen, der Nach-
schuss von Jan Niklas Kersten rutschte See-
mann beinahe durch die „Hosenträger“, am 
Ende rettete er aber noch mit seinem Aller-
wertesten das 0:0.  
Bei einer Ecke flog U19-Stürmer Lasse Cordts, 
der erneut ein absoluter Aktivposten war, 
nur ganz knapp am Ball vorbei. Cordts wurde 
auch vollkommen frei vor Seemann ange-
spielt, bekam den Ball aber an die Hacke und 
konnte ihn so nicht kontrollieren. 
Auf der anderen Seite war vom hochfavori-
sierten BSV nicht viel zu sehen. Der ein oder 
andere Standard, alle von Torge Wiedenroth 
und den Innenverteidigern gut verteidigt 
werden konnte. Erst unmittelbar vor dem 
Halbzeitpfiff konnte Lamine Diop zum 1:0 
nach einer Billiard-Kopfballchance abstau-
ben. 
WIEDENROTH MAN OF THE MATCH 
Die zweite Hälfte zeigte eine andere Kräfte-
verteilung. Der Favorit spielte nun auch wie 
ein Favorit und ließ die LTS Bremerhaven 
kaum noch aus der eigenen Hälfte kommen. 
In der 60. Minute zeigte Schiedsrichter Cedric 
Phillipp nach einem Kontakt von Kersten auf 
den Elfmeterpunkt. Aber Wiedenroth 
tauchte in die richtige Ecke ab und parierte, 
ebenso wie den Nachschuss bravourös. 
Wiedenroth war „on fire“ und entschärfte ei-
nige Chancen. In seinem letzten Spiel für die 

Leher Turnerschaft zeigte er ein weiteres 
Mal, dass er der vermutlich beste Torhüter in 
der Bremen-Liga ist und durchaus für höhere 
Aufgaben ausgebildet ist.  
In Richtung BSV-Tor ging leider gar nichts. Le-
diglich ein Kopfball vom inzwischen einge-
wechseltem Gökhan Yücel, der aber leider 
sehr zentral gesetzt wurde und ein Distanz-
schuss von Cordts, den Seemann im Nach-
greifen unter sich begraben konnte, waren 
die Chancenausbeute der insgesamt guten 
LTS Bremerhaven. 
„Ich bin stolz auf unsere Mannschaft. Jeder 
hat alles gegeben, um den Pokal mit nach 
Hause zu nehmen. In der ersten Halbzeit hat-
ten wir sogar mehr vom Spiel und mehr 
Chancen. In der zweiten Halbzeit bedanken 
wir uns bei unserem Keeper Torge Wieden-
roth, der uns im Spiel gehalten hat, da der 
Bremer SV sich einige Chancen erarbeitet 
hatte. Insgesamt waren wir ein guter Gegner, 
müssen aber auch feststellen, dass der BSV 
verdienter Pokalsieger ist. Dazu gratuliere ich 
meinem Kollegen Benjamin Eta und seinem 
Team. Wir drücken die Daumen, dass der BSV 
nun auch den Weg in die Regionalliga 
schafft“, so Trainer Dennis Ley nach dem 
Spiel. 
Die Leistung von Wiedenroth würdigte der 
austragende Bremer Fußballverband mit der 
Auszeichnung „Man Of The Match“. Der Tor-
wart, der Borussia Dortmund-Fan ist, erhielt 
vom Werder-Stadionsprecher Christian Stoll, 
der sich auch bei diesem Pokalfinale als Spre-
cher zur Verfügung stellte, ein Werder-Tri-
kot. Sicherlich kein Trost für Wiedenroth, 
aber eine tolle Anerkennung seiner Leistung. 
Wiedenroth wohnt bereits in Kiel und sucht 
dort noch nach einem Verein. 
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D I Junioren zu Gast beim EDEKA Cup in Berlin 
 
Bereits am Freitag, dem 10.06.2022 machte 
sich Mannschaft und Trainer sowie Betreuer 
auf den Weg nach Berlin zum EDEKA Cup. Für 
genug Reiseproviant hatte der EDEKA Markt 
Cord in Leherheide gesorgt.  
Der Besuch des Berliner Tierparks sowie der 
Ausflug zum Brandenburger Tor waren schon 
die ersten Highlights für die Spieler. 
Am nächsten Tag wurde es dann ernst für die 
Mannschaft von Jakub Obarek. 
Leider war die Mannschaft wohl noch mit 
den Gedanken am Vortag. Mit zwei 

Niederlagen und zwei Unentschieden war 
nach der Gruppenphase für sie die sportliche 
Reise beendet. 
Trotz allem kann man Stolz auf die Mann-
schaft sein, da sie unter mehr als 200 Mann-
schaften eine solide Leistung gezeigt hat.  
Ein großer Dank geht aber an EDEKA. Bei die-
sem sehr gut organisierten Turnier wurde die 
Mannschaft immer mit ausreichend Speisen 
und Getränken kostenlos versorgt. 
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DRIV-Osterlehrgang/Rollsporttage 2022 in Bremen 15.-18. April 2022 
 
Vom 15.-18.04.2022 fand in Bremen der 
1. DRIV-Lehrgang für Breitensport und 
Tanz statt. Zum ersten Mal konnten auch 
6 Sportler/-innen (siehe Bild) von uns 
teilnehmen. Insgesamt 180 Teilneh-
mende hatten sich in den unterschiedli-
chen Klassen des WeB sowie im Solo- / 
Rolltanzen angemeldet. 
Die Paradice-Eissporthalle in Bremen hat 
mit ihren zwei Laufflächen sehr gute Be-
dingungen geboten. Im Trainingsplan 
waren für die Sportler*innen Sequenzen 
zu den Themen Laufschule, Sprung- und 
Pirouettentraining, Athletik- und Spinn-
ertraining sowie Ballett vorgesehen, so 
dass sicher alle neuen Erfahrungen und 
Impulse mit nach Hause nehmen konn-
ten. 
Als kleine Osterüberraschung konnten 
sich alle Teilnehmenden am 

Ostersonntag an einer Ostereiersuche in 
den Hallen beteiligen – eine schöne Ak-
tion! 
 
Noch ein kleiner Ausblick: Ein zweiter 
Lehrgang für den Breitensport noch in 
diesem Herbst ist in Planung. 

Imke Hauschild 
 

 
Joseph Asafo-Agyei, Schirin Exner, Vanessa 
Stöven, Julia Winsemann, Zoe Wandel, Kiana 
Seiler 





Rollkunstlauf

Klassenlaufprüfung 30.04.2022 in Bremerhaven

Unseren Prüflingen am 30. April 2022 
auf der Rollschuhbahn im Bürgerpark. 
Alle 6 haben an diesem Tag die Kunstläu-
fer Kür Prüfung bestanden. Herzlichen 
Glückwunsch!!! 

Imke Hauschild

Kiana Seiler, Zoe Wandel, Vanessa Stöven, Lilli 
Bruns, Schirin Exner und Joseph Asafo-Agyei

Wir lösen unseren großen Kostümfundus auf!!!!!

Wir lösen unseren großen Kostümfun-
dus mit Requisite auf. Nach mehr als 30 
Jahren Märchenaufführungen soll nun 
Schluss sein. 
Bei Interesse bitte melden unter: 
0176/82285365 oder 0170/4823617 

Imke Hauschild
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Norddeutsche Meisterschaften Berlin 2022 
 
Den größten Titel in meiner bisherigen „Kar-
riere“ habe ich am Wochenende 12.03-
13.03.2022 erreicht. 
Aber alles der Reihe nach: 
Nach 2 Jahren fast ohne Wettkampf und ganz 
ohne Norddeutsche Mastermeisterschaft 
fanden sie am besagten Wochenende in Ber-
lin statt. Schon immer wollte ich mal in Berlin 
schwimmen – so wie die ganz Großen des 
Schwimmsports. Mit entsprechend viel Vor-
freude bin ich an dem Wochenende ange-
reist. Insgesamt 4 Starts standen für mich auf 
dem Plan. Da ich seit einigen Monaten aus 
beruflichen Gründen nicht mehr regelmäßig 
trainieren kann, wusste ich überhaupt nicht, 
welche Zeit ich schaffen kann. Zusätzlich war 
trainieren für uns Schwimmer aufgrund von 
Coro… - ihr wisst, was ich meine - lange Zeit 
sehr schwierig. Aber das alles spielte für mich 
bei diesem Wettkampf eine eher untergeord-
nete Rolle. Für mich galt: Dabei sein ist Alles.  
Am Samstag begann ich mit 50m Rücken… 
und zack, wie so häufig, wenn ich keine gro-
ßen Erwartungen habe, schwamm ich super-
schnell. Doch nicht nur das, 0:37,05 bedeu-
ten für mich eine neue Bestzeit auf der Lang-
bahn und Platz 6 in der Altersklasse 25. Ich 
weiß selbst nicht, wie ich das geschafft habe 
😊😊  
Die anderen Starts verliefen ebenfalls recht 
erfolgreich und ich war mit meinen Leistun-
gen sehr zufrieden.  
Am Sonntag endete der Wettkampf mit 
100m Freistil. Insgeheim war mein Plan 
„Schwimm Bestzeit, dann wirst du dritte.“ 
Motiviert bis in die Haarspitzen stand ich am 
Start, als der Sprecher meinen Namen auf-
rief. Ich glaube ich war noch nie so schnell 
nach dem Anpfiff im Wasser. Ich musste 
schwimmen was das Zeug hielt. Ich hatte tat-
sächlich die schnellste Reaktionszeit nach 
dem Startsignal, so führte ich das Rennen die 

ersten Meter 
an. Kurz vor 
der 50m 
Wende hatte 
eine Konkur-
rentin aufge-

schlossen. 
Die zweiten 
50m kamen 
mir ewig lang 

vor und ich versuchte nur, die Schwimmerin 
neben mir nicht vorbeizulassen. Ich 
schwamm und schwamm und schwamm, ich 
gab alles und beim Anschlag hat es doch nicht 
gereicht, denn die Bahn 2 war vor mir da.. 
und zwar genau 0,13 Sekunden. Kurz war ich 
enttäuscht, dass es nicht geklappt hat, da ich 
auch keine Bestzeit geschwommen bin, rech-
nete ich nicht mit einem Podiumsplatz. Doch 
dann realisierte ich, alle anderen war noch 
gar nicht im Ziel! Kann das sein?! Ja es kann. 
Ich bin gerade 2. geworden! Vorsichtig fing 
ich an zu jubeln, weil ich es noch immer nicht 
ganz verstanden hatte. Doch dann verkün-
dete der Sprecher folgendes: „Für die Sieger-
ehrung halten sich bitte bereit Anna Engel-
berg, Anne Wagner und Alina Perkuhn“. Er 
hat meinen Namen an zweiter Stelle ge-
nannt…. Ich bin Vizemeisterin! Ich bin so stolz 
auf mich und musste vielleicht sogar eine 
Freudenträne verdrücken. Diese Medaille 
bekommt einen Ehrenplatz bei mir zuhause, 
so viel ist sicher. 
 

Strecke Zeit Platz 
50m Rücken 0:37,05 6 
100m Rücken 1:23,23 5 
50m Freistil 0:30,83 6 
100m Freistil 1:08,94 2 

 
Anne Wagner



Schwimmen

Anne schwimmt 5x auf das Podium - Bremer Landesmeisterschaften 
2022

Endlich gab es in diesem Jahr wieder eine 
Bremer Landes-, Landesjahrgangs und Mas-
termeisterschaft auf der Langbahn. Ausge-
tragen wurden die Wettkämpfe vom 23.04. 
bis 24.04.2022 im Bremer Unibad.
Vom LTS war leider nur Anne dabei. Doch sie 
sorgte dafür, dass einige Titel an den LTS ver-
geben wurden. Sie starte insgesamt 5mal 
und jeder ihrer Starts endete mit einer Plat-
zierung auf dem Podest.
Besonders hervorzuheben sind ihre Zeiten 
über die 50m Brust und die 50m Rücken. Die 
Bruststrecke, die sie schon lange nicht mehr 
auf einem Wettkampf schwamm, absolvierte 
sie in 00:44,68 und damit fast in neuer Best-
zeit. Belohnt wurde sie dafür mit dem 2. 
Platz. Der nächste Start für Anne waren die 
50 Rücken, die erst am Sonntag geschwom-
men wurden. Doch scheinbar war Anne noch 

vom Erfolg des Vortages beflügelt. Sie wurde 
über die 50m Rücken in nur 00:37,29 Sekun-
den Erste. Damit erreichte sie nicht nur den 
Titel Bremer Mastermeisterin, sondern auch 
eine neue Bestzeit auf der Langbahn.
Die Jagd nach neuen Bestzeiten soll – hof-
fentlich – im Sommer in Freibad Bruchhau-
sen-Vilsen weitergehen.

Anne Wagner

. 

Strecke Zeit Platz
50m Freistil 00:30,60 2. Platz
100m Rücken 01:21,85 3. Platz
50m Brust 00:44,68 2. Platz
50m Rücken 00:37,29 1. Platz
100m Freistil 01:12,05 1. Platz
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Tanzsport 
 
 
Celtic Dance sagt Tschüss 
 
Die irische Tanzgruppe Celtic Dance 
gründete sich 2001 beim TC Capitol und 
wechselte 2009 zur Leher Turnerschaft.  
Unsere Highlights waren Auftritte im 
Bremer Rathaus, beim Bremer Sport-TV, 
bei Weser-TV und bei den alljährlichen 
Veranstaltungen in Bremerhaven wie die 
Sportmeile oder dem Spanischen Som-
merfest.  
Bereits vor einigen Jahren löste sich die 
Erwachsenengruppe auf, da bedauerli-
cherweise der Irische Tanz nicht mehr 
sehr beliebt ist. Nun wird sich auch die 
Jugendgruppe auflösen, weil einige un-
serer Tänzerinnen in diesem Jahr nicht 
nur die Schule verlassen, sondern auch 

Bremerhaven. Wir wünschen euch viel 
Erfolg für euren weiteren Lebensweg. 
An dieser Stelle möchten wir uns auch 
bei der Leher Turnerschaft bedanken, 
dass sie uns vor zwölf Jahren aufnah-
men. Es war eine tolle Zeit!  

Auf Wiedersehen! 
Tanja Butschkadoff und Nina Lührs 

 

 



Turnen

Wechsel in der Turnabteilung - Nach 35 Jahren verabschiedet sich Bri-
gitte Bartelt von ihrem Posten.

1987 übernahm Brigitte Bartelt die Lei-
tung der zweitgrößten Abteilung in der 
Leher Turnerschaft. Als Übungsleiterin 
für das Eltern-Kind-Turnen bewegte sie, 
seit den 80er Jahren, jede Woche viele 
Kinder und Erwachsene mit Musik, Spie-
len und schönen Bewegungslandschaf-
ten. Sie organisierte Jahr für Jahr den La-
ternenumzug durch den Park mit Spiel-
mannszug und Bratwurst am Ende.
In den 35 Jahren wurden die Kisten und 
Turngeräte mehr als einmal gepackt und 
in eine neue Halle gebracht und von Mal 
zu Mal wurde aus einer Turnhalle ein 
Turnzentrum, welches es unseren 

Leistungsturnerinnen ermöglicht, wett-
kampffähig zu bleiben.
Brigitte ist die Gute Seele der Turnabtei-
lung, ich persönlich, als ihre Nachfolge-
rin, kenne die Turnabteilung nicht ohne 
sie. Sie hat immer geschaut was wir 
Übungsleiter:innen und Trainer:innen 
brauchen und dabei immer den Blick für 
die Kinder gehabt, ich hoffe diese Fähig-
keit werde ich auch haben. 
Ich freue mich auf diese Herausforde-
rung, mit der Gewissheit, dass ich mir bei 
Brigitte immer einen Rat holen kann. 

Jasmin Hoffmann



Turnen 
 
 
Kreiseinzelmeisterschaften der Gerätturnerinnen – 22.05.2022 
 
Nach zweijähriger Pause fanden endlich wie-
der Kreiseinzelmeisterschaften in Bremer-
haven statt. Vom LTS gingen insgesamt 19 
Turnerinnen an den Start, die auf Konkurrenz 
aus den Vereinen OSC Bremerhaven, TSV 
Wulsdorf und SC Schiffdorferdamm trafen. 
Für viele unserer Mädels war es der erste 
Wettkampf und schon am frühen Morgen 
war die Aufregung deutlich zu spüren. Um 
09:00 Uhr ging es für alle Turnerinnen mit 
dem Aufwärmen los, bevor um 09:30 Uhr der 
Wettkampf begann. Während die Kleinen vor 
lauter Aufregung kaum Denken konnten, wa-
ren die Großen trotz „Coronapause“ noch im-
mer alte Wettkampfhasen und gingen recht 
entspannt an den Start.  
Für die jüngsten 
Turnerinnen der 
Jahrgänge 2014 
und jünger war 
es der erste 
Wettkampf. Ob-
wohl Jolina hier 
mit 12,15 Punk-
ten die beste Übung am Boden zeigte, reichte 
es am Ende nur für Platz 4. Leni und Favour 
zeigten deutlich was sie in den letzten Wo-
chen gelernt haben, und lagen mit 45,50 
Punkten und 44,10 Punkten auf den Plätzen 
1 und 3.  
Im Wettkampf B2 turnte Aleksandra 
Maczejasz mit mehr als 6 Punkten Vorsprung 
auf den ersten Platz. Hier gelangte unserem 
Wettkampfneuling Nila Sändker mit 47,10 
Punkten ebenfalls der Sprung aufs Trepp-
chen. Nila durfte sich über Platz 3 und eine 
Bronzemedaille freuen.   
Alina und Weronika lieferten sich im Wett-
kampf B3 immer ein „Kopf-an-Kopf-Rennen“, 
welches Weronika am Ende mit 50,45 Punk-
ten und damit einem tollen 2. Platz, vor Alina 

mit 49,85 Punkten auf dem 3. Platz gewann. 
Wencke, die erst seit wenigen Wochen bei 
uns turnt, hat mit 47,60 Punkten einen tollen 
6. Platz erturnt.  

Bei den großen Turnerinnen nahm Tuana mit 
53,00 Punkten in ihrer Altersklasse die Gold-
medaille mit nach Hause. Hanna Neidel 
konnte sich im Wettkampf B5 mit 54,05 
Punkten die Silbermedaille sichern. 
Für die Turnerinnen des Leistungsbereichs 
geht es nach dieser Qualifikation am 
25.06.2022 zur Landeseinzelmeisterschaft 
nach Bremen. Hier gewann Dilara bei den 
jüngsten Teilnehmerinnen vor Lotta, Sophia 
und Hanna-Lu. Im Jahrgang 2009-2011 si-
cherte sich Sophia den Sieg vor Lara mit einer 
starken Barrenübung. Bei den größeren Tur-
nerinnen erreichte Johanna mit der Tages-
höchstwertung von 61,40 Punkten den ers-
ten Platz vor Ida, die mit 55,60 Punkten bei 
ihrem ersten Wettkampf die Messlatte sehr 
hoch hing.  
Martje nahm ihren Mut zusammen und 
turnte die P9 am Boden. Am Ende wurde sie 
mit insgesamt 58,95 Punkten und einer Gold-
medaille belohnt.  
Alle Turnerinnen haben ihr Bestes gegeben 
und konnten am Nachmittag bei der Sieger-
ehrung glänzen. Insgesamt 16 Medaillen gin-
gen an die „blau-weißen“ Mädels. Das habt 
ihr wirklich toll gemacht.  
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Leher TS bekommt vom DTB Prädikat für die Turn-Talentschule für den Olym-
pia-Zyklus 2021-2024 
 
BREMERHAVEN. Der Turnabteilung der Leher 
Turnerschaft von 1898 e.V. wurde jüngst vom 
Deutschen Turner Bund (DTB) das Prädikat 
„DTB Turn-Talentschulen Turnvereinigung 
Nord Geräteturnen weiblich“ für den Zeit-
raum vom 1. Januar 2022 bis zum 31. Dezem-
ber 2024 verliehen, da die vorgegebenen Kri-
terien im Antrag erfüllt wurden. Unter ande-
rem eine Halle mit feststehenden Turngerä-
ten sowie lizenzierte B- und C-Spitzensport-
Trainer:innen, die so LTS-Trainerin Imke 
Koop, „viel Zeit an Trainingsstunden bieten 
können“. 
Wegen der Pandemie wurde dem Verein aus 
dem Speckenbütteler Park erst jetzt die offi-
zielle Urkunde zur Anerkennung für den 
Olympia-Zyklus 2021-2024 übergeben. 
Ziel des DTB ist es, Turn-Talenten eine for-
cierte Grundlagenausbildung unter professi-
oneller Schulung des Turn-Nachwuchses im 
Olympischen Spitzensport zu ermöglichen. 
Mit der Vergabe des Prädikats werden ein-
heitliche Qualitätsstandards eingeführt und 
Teilnahmen an ausgeschriebenen Wett-
kämpfen sowie die Teilnahmen an den Fort-
bildungen für die Trainer:innen  sicherge-
stellt und überprüft. 
In den DTB Turn-Talentschulen werden Mäd-
chen zwischen sechs und zwölf Jahren zusätz-
lich gefördert. „Ziel ist es, flächendeckend 
junge Talente zu finden und zu fördern und 
für die Regionalliga und Bundesliga auszubil-
den. Jeder Verein, der Interesse hat, kann 
sich bei mir oder über die LTS-Geschäftsstelle 
melden“, berichtet Koop, während der Trai-
ningseinheit im LTS-Turnzentrum in der Halle 
am Rotersand. 
Dort wird seit April wieder fleißig in der Regel 
am Sonnabend von 10 bis 13 Uhr trainiert. 
Zusammen mit sechs jungen Nachwuchsta-
lenten vom TV Loxstedt. „Wir fühlen uns hier 

pudelwohl. Die Zusammenarbeit ist gut“, be-
tont Loxstedts Trainerin Kerstin Krös. 
Bereits seit 1996 trägt die Leher TS mit einer 
Zweitmitgliedschaft ihre Wettkämpfe in Nie-
dersachsen aus, da es im Land Bremen nicht 
mehr genügend Vereine gibt, die Leistungs-
turnen anbieten. 
Neben dem Stützpunkt in Bremerhaven wer-
den Talente beim TuS Huchting unter Traine-
rin Katharina Kort in Bremen und beim nie-
dersächsischen Verein BW Buchholz zusätz-
lich gefördert. Diese drei Vereine kooperie-
ren seit Jahren als Turnvereinigung Nord eng 
miteinander. Um in Niedersachsen starten zu 
dürfen, turnen die LTS-Mädchen mit einer 
Zweitmitgliedschaft für den TV Jahn Schne-
verdingen und der TuS Huchting für den BW 
Buchholz. Die sportliche Leitung hat dann B-
Spitzensporttrainerin Susanne Tidecks vom 
BW Buchholz. 
"In Buchholz haben wir zwei Hallen zur Ver-
fügung. Deshalb bündeln wir die Mädchen 
und versuchen zumindest einmal in Monat 
gemeinsam dort zu trainieren, um die Ent-
wicklungschancen zu erhöhen. Nach fast 
zweijähriger Coronapause ist alles ein wenig 
schwieriger geworden. Vor allem das Leis-
tungsniveau bei den Jüngeren. Ab dem zehn-
ten Lebensjahr ist es dann wieder einfacher“, 
so Koop. Tochter Natalie, die ebenfalls die C-
Spitzensport-Lizenz absolviert hat, war mit 
der Trainingseinheit zufrieden: „Alle Mäd-
chen haben einen guten Eindruck hinterlas-
sen. In den ersten drei Sommerferien-Wo-
chen werden wir pausieren. Danach bereiten 
wir uns ab August auf die Landes-Einzelmeis-
terschaften vor.“ 
Bei Interesse: Imke Koop, 0174-9 86 85 51. 
LTS-Geschäftsstelle: 0471-8 10 49 oder 
lts.bremerhaven@nord-com.net.   

Volker Schmidt
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Kunstturnerinnen der Leher TS und TV Loxstedt 

 

Wirbelsäulengymnastik 
 
Als wir uns mit einer kleinen Gruppe 
2001 aufmachten um noch etwas mehr 
für unsere Gesundheit zu machen, grün-
deten wir die Wirbelsäulengymnastik - 
Gruppe. 

Wenn auch in 
den vergange-
nen mehr als 
20 Jahren die 
offizielle Be-
zeichnung für 
diese Sportart 

mit "Rückengymnastik" oder "Rücken 
aktiv" vom Landessportbund vergeben 
wurde, blieben wir Wirbelsäulengym-
nastik. 
Wir haben seit 2004 mit der kompeten-
ten Übungsleiterin Elisabeth Lehfeld 
Jahr für Jahr unsere Kurse durchgezo-
gen. Zeitweise hatten wir das 
Prädikat: Sport pro Gesundheit vom Lan-
dessportbund verliehen bekommen. 

An dieser Stelle möchten wir ganz herz-
lich unserer Übungsleiterin Elisabeth für 
ihren beispielhaften Einsatz für die 
Gruppe danken. 

Elisabeth hat mit Energie, Fachwissen 
und Kreativität immer wieder die 
Gruppe begeistert und zum Weiterma-
chen animiert. 
Übrigens: Wer Lust hat mitzumachen, 
wir treffen uns donnerstags von 18.30 h 
bis 19.30 h in der Sporthalle Rotersand. 
Nur nicht in den Schulferien. 

Dieter Pawlik

 



Wassersport 
 
 
Anschippern 2022 
 
Endlich war es wieder so weit: Der lange 
Winterschlaf unserer Sportboote konnte 
Ende April endlich beendet werden. Nun 
befinden sich die kleinen und großen 
Boote zur Freude ihrer Eigner wieder in 
ihrem Element und können für die eine 
oder andere, kleinere oder größere Aus-
fahrt genutzt werden. 
Die diesjährige Saison wurde offiziell am 
07.05.2022 mit dem traditionellen „An-
schippern“ eröffnet. Das Anschippern 
fand auch in diesem Jahr wieder in der 
Form statt, dass die Teilnehmer mit ih-
ren Booten gemeinsam eine kleine Tour 
„zu Berg“ auf der Geeste machten. Dabei 
ging es vorbei an der Müllbeseitigungs-
anlage bis hin zur Schiffdorfer Stau-
schleuse. Nach der Schleusendurchfahrt 
eröffnete sich den Bootsbesatzungen 
die Weite der Wiesenlandschaft, durch 
die sich die Geeste schlängelt. Wer ge-
nau hinschaut, kann dort eine Vielzahl 
verschiedener Tier-, Vogel- und Pflan-
zen-arten entdecken. 
Nachdem dann die Brücke zwischen Bra-
mel und Elmlohe passiert wurde, war es 

langsam an der Zeit, die Rückfahrt „zu 
Tal“ anzutreten, denn in unserem Ver-
einshaus, der „Kajüte“, warteten lecke-
res Essen und natürlich auch kühle Ge-
tränke auf die Teilnehmer dieser Veran-
staltung. Das wollte sich verständlicher-
weise niemand entgehen lassen. 
Auch in diesem Jahr war es wieder ein 
kameradschaftliches, kurzweiliges und 

harmonisches Beisammensein der Mit-
glieder der LTS-Sportbootabteilung, an 
das alle gern zurückdenken werden. 
Wir freuen uns auf die diesjährige Saison 
und hoffen jederzeit auf eine Handbreit 
Wasser unter dem Kiel. 
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Die Redaktion der Leher Notizen stellt vor: Die Abteilung „Turnen“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Steckbrief 
Abteilung:    Turnen 
Sportart:     Gerätturnen 
 

Abteilungsleiterin:  Jasmin Hoffmann, 36 Jahre 
Übungsleiter:innen:  In der Abteilung Turnen, zu der viele Sportar-

ten gehören, gibt es zurzeit insgesamt 26 
Übungsleiter:innen, Trainer:innen und Hel-
fer:innen. Und wir freuen uns über jeden der 
zusätzlich noch helfen möchte :) 

 

Anzahl der Aktiven:  In der gesamten Turnabteilung sind über 200 
Sportler:innen. Die genaue Aufteilung in Kin-
der und Erwachsene kenne ich gerade nicht, 
vermute aber, dass der Anteil an Kindern et-
was höher ist. 

 

Trainingsort:  Hauptsächlich Rotersand Halle, aber die Gym-
nastik für Senioren und die Cheerleader haben 
auch noch andere Trainingsstätten. 

 

Trainingszeiten:  Kommt auf die Sportart an… 
Gerätturnen Olympisch, allgemeines Ge-
rätturnen, Kinderturnen, Eltern-Kind-Tur-
nen, Tricking/Free Running, Cheerlea-
ding, Rückenschule Senioren Gymnastik, 
LaGym. Für Infos am besten direkt an die 
Ansprechpartner wenden, ich vermittle 
auch gerne :) 

 

größte Erfolge:  In meiner persönlichen Turnkarriere: Der 
Sieg mit der Mannschaft in der Weser-
Liga. 
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Fragen an die Abteilungsleitung Jasmin Hoffmann: 
 
Seit wann machst du diese Sportart und wie bist du dazu gekommen? 
 
Ich habe mit acht Jahren angefangen zu turnen, weil mich damals eine 
Freundin mitgenommen hat. Mit 14 habe ich angefangen in der Gruppe 
zu helfen. Mit 18 Jahren dann die Übungsleiterin Lizenz und irgendwann 
später noch den Trainerin C Schein. Und im März bin ich zur Abteilungs-
leiterin gewählt worden.
 
Was macht dir gerade an dieser Sportart so viel Spaß? 
 
Turnen ist so komplex und vielfältig und dabei so elegant und schön anzusehen. Turnen ist so viel 
mehr als die vier Geräte Sprung, Reck/Barren, Balken und Boden, was die Sportarten der gesamten 
Abteilung einfach auch zeigt.  
Und viel wichtiger, wir bewegen Menschen von den ganz Jungen bis zu den Ältesten. Über das Tur-
nen erwirbst du alle Grundlagen, die du für jede weitere Sportart brauchst oder eben um, auch im 
hohen Alter noch beweglich zu sein. 
 
Beschreibe Turnen mit einem Wort. Turnen ist …  
… vielseitig



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Vorstand 
 
Auskunft über die Sportarten erteilen: 

  
27576 Bremerhaven 

Telefon 0471-8060463 
 

Elbinger Straße 15  
27580 Bremerhaven 

Telefon: 0471-9813327  
stephan.marina.clauss@t-online.de  

 
Stieglitzweg 2g  

27607 Geestland  
Telefon: 015752284529 

heike.neidel@nord-com.net 
 

 
Debstedter Straße 63  

27607 Geestland 
Telefon: 04743-958960 

nils.lagerquist@nord-com.net 

 
Rheinstraße 30 

27570 Bremerhaven  
Telefon: 0471-207634 

u.muelter64@gmail.com 

 
Auf der Fregatte 22 
27570 Bremerhaven  

Telefon: 0471-2 82 86  
haraldkraft1@t-online.de 

 

 
Bramskampweg 14  

27578 Bremerhaven  
Telefon: 0471-85564  

wolfgang.drygalla@kabelmail.de  

 
Bramskampweg 9 

27578 Bremerhaven 
Telefon: 0171-1831313 
dennis.zander@gmx.de 

 

 
Friedrich-Ebert-Straße 78 

27570 Bremerhaven 
Telefon: 0471-32073  

Blumenauer Weg 27  
27578 Bremerhaven  

Telefon: 0176 / 32235872  
j.tiedemann@gmx.net  

Neidenburger Str. 30 
27580 Bremerhaven 

Telefon: 0176 61893629  
hoffmann_jasmin@outlook.de t 

 
 
 
  
 

Debstedter Weg 71 
27578 Bremerhaven 
Telefon: 0471-61182 

ralf.kroenke@nord-com.net 

 
Westeracker 11  

27607 Geestland 
Telefon: 0174-9868551  

i.koop@ewe.net 

 
Bramskampweg 17 A  
27578 Bremerhaven 
Telefon: 0471-85375 

fridolin.ph@gmail.com 

 
 

 
Bleßmannstraße 2e  
27570 Bremerhaven  
Telefon: 0471-27630  

hauschild-jutta@t-online.de 

 
Veerenholzstraße 45 
27574 Bremerhaven 

Telefon: 0471-290872 
RCAUTO@t-online.de 

sina.teyke@gmx.de  
 

 
walt.ad@web.de  

 
Telefon: 0176-81467238 

mustafaoeztuerk32@gmail.com 

 
Telefon: 0176-29331413 
drees.bmx-lts@web.de 
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Unsere Vereinsfamilie
65

Jahre
75

Jahre

80
Jahre

85
Jahre

Allen Geburtstagskindern aus diesem Quartal, ob jung oder alt, ob aktives oder pas-
sives Mitglied, gratulieren wir ganz herzlich.

NACHRUF

Wir trauern um unser langjähriges Mitglied

Hans-Rainer Braband

Wir werden sein Andenken in Ehren halten.

Unsere Vereinsfamilie
65

Jahre

Unsere Vereinsfamilie
75

Jahre

80
Jahre

85
Jahre






